
KEGLERVEREIN SK Ubstadt 
 
Zwei unter 850 waren zu viel 
SG Hockenheim I – SK Ubstadt I      5486 – 5395 
Steffen Rest 928, Jörg Böckle 919, Jan Keller 187/Marco Dutzi 648 (835), Marco Sauer (Stippi) 954, 
Erhard Stritzke 839, Andreas Eppinger 920. 
 
Beim Auswärtsspiel in Hockenheim konnte unsere Erste durchaus über lange Strecken des Spiels mit 
den Hausherren mithalten. Die Startpaare beider Mannschaften schenkten sich nichts und spielten 
auf gleichmäßigem gutem Niveau. Rest Steffen duellierte sich mit Dirk Auer am Ende trennten sie 
sich unentschieden mit 928/928. Jörg Böckle hatte es mit dem Routinier der Hockenheimer Albert 
Klee zu tun, auch hier eine enge Kiste. Am Ende musste Jörg sich mit 1 Holz geschlagen geben. Im 
Mittelpaar kamen dann die ersten Probleme bei den blau-weißen, Jan musste nach 50 Wurf 
ausgewechselt werden und Marco Dutzi übernahm. Da die Gastgeber weiter ihr gutes Spiel 
fortsetzen konnten musste Stippi seine Mannschaft mit überragenden 510 Holz bei den ersten 100 
Würfen im Spiel halten. Marco Dutzi steigerte sich bei seinen zweiten 100 Wurf, dafür hatte Stippi 
jetzt ein paar Probleme. Trotzdem schafften sie es den Rückstand mit 27 Holz in Grenzen zu halten. 
Andreas Eppinger konnte gegen seinem Gegenspieler mit 920 – 897 wohl punkten aber Erhard 
konnte leider gegen Constantin Benz nicht mithalten. Mit einer 91 Holz Niederlage musste man die 
Heimreise antreten. 
 
SK Ubstadt II – HKO Karlsruhe II     5255 – 5527 
Marco Lindig 875, Marco Dutzi 851, Martin Rest 854, Martin Eppinger 939, Thomas Keller 862, Marco 
Sauer 874. 
 
Waren es die Faschingsnachwehen! Mit einer enttäuschenden Leistung musste sich unsere zweite 
Männermannschaft im Kegelcenter der HKO Karlsruhe haushoch geschlagen geben. Lediglich Martin 
Eppinger schien die Faschingstage gut überstanden zu haben und brachte mit 939 Holz eine 
ansprechende Leistung. Sonst gibt es leider nicht viel über das Spiel zu berichten das Endergebnis 
sagt alles. 
 
TSV Meckesheim II – SK Ubstadt III     2208 – 2596 
Gerd Gabriel 409, Jonas Keller 468, Thomas Bertsch 377, Karl-Heinz Böser 474, Jürgen Assmann 431, 
Stefan Rothschmitt 437. 
 
Was war da am Sonntagmorgen in Meckesheim los. Mit zwei Spitzenergebnissen durch Karl-Heinz 
Böser mit 474 und Jonas Keller mit 468 Holz stürmte unsere Dritte die Meckesheimer Festung. Da 
auch die Mitspieler mit einer Ausnahme die 400 Marke überspielten gab es einen ungefährdeten 
Auswärtssieg. 
 
SK Ubstadt IV – SKC Viktoria Jöhlingen II     1657 – 1626 
Karl-Heinz Schneider 176/Marcel Falkenstein 182, Kai Latzko 468, Germano Adams 425, Tom 
Glasstetter 406. 
 
Mit 468 Holz (173 im Räumen) war Kai Latzko der herausragende Spieler bei den blau-weißen. Das 
war auch nötig da die Jöhlinger mit Bruno Edelmann mit 481 Holz auch eine Rakete im Startpaar 
aufgeboten hatten. Letztlich brachten Germano und Tom das Spiel im Schlusspaar sicher nach Hause. 
 
Nächster Auswärtssieg 
DSKV FA Leimen II – DKC SK Ubstadt I     2661 – 2702 
Chantal Zorn 462, Yvonne Sauer 438, Melanie Rest 420, Bettina Eppinger 468, Nina Raileanu 487, 
Sanja Mesinger 427. 
 



Die Olympiahalle in Nußloch scheint für unsere Frauen ein gutes Omen zu sein. Auch in diesem Jahr 
konnten man die Verbandsliga Punkte mitnehmen. Gegen die Zweite Mannschaft der DSKC FA 
Leimen entwickelte sich ein auf hohem Niveau stehendes spannendes Spiel. Dabei gelang es keiner 
Mannschaft einen entscheidenden Vorsprung herauszuspielen. Erst im letzten Räumen gelang es den  
blau-weißen dann sich entscheidend durchzusetzen. 17 Holz Rückstand im Startpaar, die Leimener 
Frauen hatten mit Nicole Slomski mit 488 Holz eine Rakete gezündet die durch Chantal Zorn mit 462 
Holz ohne größeren Schaden anzurichten abgefangen wurde. Yvonne machte gegen ihre Mitspielerin 
mit 438/429 ein paar Gute und so blieb es bei 17 Holz Rückstand. Auch im Mittelpaar ein 
sehenswertes Duell das Bettina Eppinger mit 468/Maike Nießner 457 für sich entscheiden konnte. Da 
jedoch Melanie mit 420/428 ein paar Holz verlor stand vor dem Schlusspaar immer noch ein 14 Holz 
Rückstand an der Tafel. Weiter Spannung in der Halle 9 und Ubstadt mit dem besseren Start im 
Schlussdrittel. 425 zu 458 nach der ersten Bahn – 19 Holz Vorsprung. Doch die Hausherrinnen gaben 
sich noch nicht geschlagen und griffen besonders in Person von Jasmin Nattrodt nochmal an. Jetzt 
hies es Nerven behalten, aber wir hatten ja mit Nina Raileanu noch ein Trumpfass im Ärmel bzw. auf 
den Bahnen. Mit einem 251 Holz Durchgang auf ihrer letzten Bahn und einem Spitzen Ergebnis von 
487 Holz beendete sie ihren Auftritt in Halle 9. Auswärtssieg. 
 

 
 
SKC Fortuna Karlsruhe I – DKC SK Ubstadt II     2431 – 2442 
Katharina Böckle 396, Heike Kröner 401, Anja Heinicke 390, Gertrud Sauer 406, Ria Fe Stadtmüller 
404, Nadine Kaiser 445. 
 
In einem bis zum Schluss sehr spannenden Spiel konnte unsere zweite Frauenmannschaft ihr 
Auswärtsspiel bei Fortuna Karlsruhe mit einem 11 Holz Vorsprung gewinnen. Maßgeblichen Anteil 
am Sieg hatte Nadine Kaiser die mit 445 Holz glänzte.  
 

 



U14 
Heimsieg 
KV SK Ubstadt- KV Neulußheim      1545 - 1415 
Fabio Adams 383, Angelina Sauer 369, Lars Böckle 368, Ann-Kathrin Bauer 425 
 
Keine Probleme hatte unsere U14 um im Heimspiel gegen Neulußheim einen weiteren Sieg 
einzufahren. Ann-Kathrin Bauer bestätigte mit 425 Holz ihre gute Form und war wieder einmal die 
Tagesbeste. 
 
Vorschau 
 
Samstag, 07.03.2020 
Bezirksliga 6 

11.00 Uhr SK Walldorf III – SK Ubstadt IV 
Verbandsliga 

14.00 Uhr SK Ubstadt I – FH Eppelheim I  
Bezirksliga 1  
15.00 Uhr GK Reilingen I – SK Ubstadt II 
 

Sonntag, 08.03.2020 
Bezirksliga 3 

09.00 Uhr SK Ubstadt III – SG Altlußheim II 
Landesliga 2 
13.00 Uhr DKC SK Ubstadt II – SG Königsbach I 
Verbandsliga 

15.00 Uhr DKC SK Ubstadt I – DKC Go7 Spaichingen I  

 
 
 

 Nachruf 
 
Am 22. Februar 2020 verstarb unser Ehrenmitglied 

 

Stefan Engler 

im Alter von 86 Jahren 

Der Verstorbene war Gründungsmitglied unseres Vereins und war über Jahrzehnte als 

aktiver Spieler für unseren Verein tätig. Auch beim Bau unseres Kegelcenters in den 70 

Jahren war Stefan ein eifriger Helfer. Wir danken Stefan für sein Engagement für unseren 

Verein. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner 

Familie, seinen Freunden und Bekannten. 

 


